
20. Juni 2025

Hitzewelle im Anzug: Berlin und
Brandenburg kämpfen gegen 35 Grad!

Heiße Temperaturen und gesundheitsschädliche
Ozonwerte erwarten Berlin und Brandenburg am 20. Juni

2025. Tipps zur Vorsicht.

Brandenburg, Deutschland - Ein heißer Sommer steht uns
bevor! Mit einem markanten Wetterumschwung ist am Sonntag
der heißeste Tag des Jahres in Berlin und Brandenburg zu
erwarten. Dabei sorgt subtropische Luft, die aus Frankreich zu
uns strömt, für Temperaturen zwischen 31 und 35 Grad Celsius.
Nach Angaben von rbb24 wird in den kommenden Tagen ein
Hochdruckgebiet mit dem Namen Zora die Wetterlage prägen,
das am Samstag von der Nordsee nach Polen zieht. An den
beiden vorhergehenden Tagen wird es schon warm:
Temperaturen zwischen 27 und 30 Grad am Samstag sind die
Vorboten dieser Hitzewelle.

Ein unerfreulicher Begleiter wird die gesundheitsschädliche

https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2025/06/wetter-hitze-berlin-brandenburg-gewitter.html


Ozonbelastung sein. Prognosen zeigen, dass die Ozonwerte am
Nachmittag und frühen Abend in diesen Temperaturen
besorgniserregende Werte erreichen werden. Laut Wetter.com
wird geraten, sich bei diesen hohen Werten besser in
geschlossenen Räumen aufzuhalten. Dies gilt vor allem für
empfindliche Personengruppen wie Kinder, ältere Menschen und
Menschen mit Atemwegserkrankungen.

Gesundheitsrisiken durch Hitze

Das Problem ist jedoch nicht nur lokal zu betrachten. Der
Klimawandel spielt eine Schlüsselrolle, wenn es um die
Zunahme von Hitzewellen und deren Folgen für die Gesundheit
geht. Ein aktueller Bericht der Europäischen Umweltagentur
(EUA) schildert, dass hohe Temperaturen zu den häufigsten
Todesursachen im Zusammenhang mit Naturgefahren in Europa
zählen. Diese Tendenz wird sich voraussichtlich verschärfen,
wenn keine Maßnahmen zur Anpassung getroffen werden. Die
damit verbundenen Risiken der Ausbreitung von
Infektionskrankheiten sollten ebenfalls nicht unterschätzt
werden. Laut EUA könnten Krankheiten wie Malaria und
Denguefieber durch den Klimawandel in nördliche Regionen
vordringen.

Für die Bevölkerung bedeutet dies ein wachsendes Bewusstsein
für die Herausforderungen des Klimawandels und dessen direkte
Auswirkungen auf unser Wohlbefinden. Besonders gefährdet
sind Schul- und Krankenhausbesucher in städtischen
Wärmeinseln. Eine klare Herausforderung für das
Gesundheitssystem liegt auch darin, die Resilienz gegenüber
extremem Wetter zu stärken und geeignete
Anpassungsstrategien zu entwickeln.

Die kommenden Tage

Am Montag ist nicht nur mit weiterem Hochdruckwetter zu
rechnen, sondern auch mit windigen Bedingungen und
potenziellen Sturmböen, während die Temperaturen auf

https://www.wetter.com/news/ozonalarm-in-europa-fruehsommerliche-belastung-erreicht-gesundheitsschaedliche-werte_aid_685551a7d3bc378a46073edb.html
https://www.eea.europa.eu/de/highlights/hitzewellen-ausbreitung-von-infektionskrankheiten-aufgrund


angenehme Werte zwischen 23 und 27 Grad sinken könnten. Die
vorübergehenden Gewitter, die in der Nacht zu Montag über
Berlin und Brandenburg ziehen, könnten die ersehnte Abkühlung
bringen und die drückende Schwüle etwas lindern.

Insgesamt steht uns eine spannende Zeit bevor – und es liegt an
uns, diese Herausforderungen klug zu meistern. Man kann nur
hoffen, dass wir mit einem verantwortungsbewussten Umgang
mit den Wechselfällen des Wetters den Sommer in vollen Zügen
genießen können, ohne dabei unsere Gesundheit zu gefährden.

Details
Ort Brandenburg, Deutschland
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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